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VON THOMAS RINGHOFER

SCHWÄBISCH GMÜND. Von einer Rück-
runde, die zum Vergessen war, spricht DJK-
Trainer Christian Hohmann vor dem letz-
ten Anpfiff in dieser Spielzeit. Er meint
damit aber nicht die Leistung seiner Mann-
schaft, sondern die Begleitumstände mit
zu vielen spielfreien Wochenenden und
immer wieder Erkrankungen innerhalb der
Mannschaft.

Auch am Montag und Mittwoch waren
nicht alle Spielerinnen an Bord. Neben den
mittlerweile schon üblichen Erkältungen
plagt sich die eine oder andere Spielerin
mit einer Magenverstimmung herum. „Die
Rückrunde ist für mich ein nerviges
Thema. Aber der vergangene Samstag, das
war schon klasse“, blickt Hohmann auf den
3:2-Heimsieg vor rund 350 begeisterten
Zuschauern in der Straßdorfer Römer-
sporthalle gegen den VfB Ulm zurück.

In diesem Spiel um Platz fünf hätten die
Ulmerinnen, die zur Verteidigung ihres
Platzes zwei Sätze gebraucht hätten, nach

ihrer 2:0-Führung
den Pausenknopf
gedrückt. Mit dem
Endergebnis von
3:2 für die DJK
haben beide Teams
19 Punkte, Ulm hat
aber zwei Sätze
mehr gewonnen.

„Es müsste
schon alles zusam-
menkommen,
wenn wir am
Samstag den VfB

in der Tabelle noch überholen sollten“, so
der DJK-Coach. Zwar sei es immer drin,
dass Ulm in Villingen verliert, „aber von
uns erwartet jetzt niemand, dass wir die
Allianz wegballern. Wir fahren also ganz
entspannt nach Stuttgart. Und egal, was
am Ende herauskommt: Dass wir als Auf-
steiger die Saison im gesicherten Mittel-
feld beenden, hätte niemand erwartet und
ist bemerkenswert.“

Die Stuttgarterinnen haben elf ihrer 15
Partien gewonnen, auch das Hinspiel bei
der DJK überlegen in drei Sätzen (25:15,
25:17, 25:22). Für den Tabellenzweiten

DJK fährt entspannt nach Stuttgart
Volleyball-3. Bundesliga: Zum Abschluss der Saison 2023/24 treten die Volleyballerinnen der DJK
Gmünd beim Tabellenzweiten TSV G.A. Stuttgart an. Start in der Hegel-Halle ist am Samstag um 19 Uhr.

geht es auch um einen erfolgreichen Run-
denabschluss. Rang zwei kann dem Gegner
aus der Landeshauptstadt niemand mehr

streitig machen. Zum Tabellenführer und
Zweitligaaufsteiger TSV Waldgirmes
beträgt der Abstand zehn Punkte.

Ihr Saisonfinale bestreiten die Volleyballerinnen der DJK Gmünd (weiße Trikots) am
Samstagabend beim TSV G.A. Stuttgart. Foto: Stoppany

Rupprecht auf den
Plätzen 24 und 31
SKISPRINGEN. Die Raw-Air-Tour der Ski-
springerinnen ist nach dem Auftakt am
Holmenkollen in Oslo mit zwei Einzel-
springen in Trondheim fortgesetzt worden.
Auf der dortigen Normal- und Groß-
schanze landete Anna Rupprecht vom SC
Degenfeld auf den Plätzen 24 und 31.

Damit konnte die Gmünderin wie in
Oslo, wo sie die Plätze 21 und 40 belegt
hatte, auch in Trondheim nur einmal Welt-
cuppunkte sammeln. Beim Einzelspringen
auf der Normalschanze lag Rupprecht nach
ihrem Sprung auf 89 Meter nach dem ers-
ten Durchgang auf Rang 16. Im Finale der
besten 30 kam sie dann aber nicht über 86
Meter hinaus und büßte als 30. des zweiten
Durchgangs einige Positionen ein. Am
Ende sprang Platz 24 heraus.

Einen Tag später folgte der Einzelwett-
bewerb auf der Großschanze in Trondheim,
wo im nächsten Jahr die Nordischen Ski-
Weltmeisterschaften ausgetragen werden.
Rupprecht sprang auf 101 Meter und ver-
passte auf dem 31. Rang liegend knapp die
Teilnahme am zweiten Durchgang.

Abgeschlossen wird die Raw-Air-Tour,
in deren Gesamtwertung Rupprecht den
31. Platz einnimmt, mit dem Skifliegen in
Vikersund am Samstag und Sonntag. (alv)

Letztes Heimspiel
der SG MADS Ostalb
VOLLEYBALL. Im letzten Heimspiel dieser
Oberliga-Saison haben die Volleyballer der
SG MADS Ostalb den TSV Eningen zu Gast.
Spielbeginn ist am Samstag um 19.30 Uhr
in der Aalener Karl-Weiland-Halle.

Die Gäste von der Achalm spielen seit
mehreren Jahren in der Oberliga und
belegten fast immer einen Platz im gesi-
cherten Mittelfeld. Die Stärke dieses Teams
liegt in der Feldabwehr. Die Eninger
Angreifer versuchen, mit taktischen Schlä-
gen den gegnerischen Block auszuspielen.

Es ist mit längeren Ballwechseln zu
rechnen. Im Hinspiel landete die SG MADS
Ostalb einen ungefährdeten 3:0-Erfolg.
Doch zuletzt hinterließen die Gäste einen
starken Eindruck. Drei Punkte für die
Ostälbler sind Pflicht, um den zweiten
Platz zu behaupten. Die Diagonalspieler
Niklas Bareiß und Sven Willig fallen weiter
aus, mit dem reaktivierten Aleksandar
Maric wird aber ein absolut gleichwertiger
Ersatz auch am Samstag auflaufen. (mads)

„Dass wir als
Aufsteiger die
Saison im
gesicherten
Mittelfeld beenden,
hätte niemand
erwartet und ist
bemerkenswert.“

Christian Hohmann
Trainer der DJK Gmünd

FUSSBALL. Bundestrainer Julian Nagels-
mann hat an diesem Donnerstag bekannt
gegeben, dass Niklas Beste vom Fußball-
Bundesligisten 1. FC Heidenheim für die
kommenden zwei Länderspiele erstmals
dem DFB-Kader angehören wird. Diese
Berufung ist nicht nur für Beste eine Pre-
miere, sondern auch für den FCH, der erst-
mals in seiner Geschichte einen Spieler für
die deutsche A-Nationalelf abstellt.

„Diese Nominierung erfüllt uns mit
außerordentlich großem Stolz. ‚Niki‘ hat
sich in den gut eineinhalb Jahren, seitdem
er bei uns ist, fantastisch entwickelt und ist
ein absoluter Leistungsträger“, sagt Holger
Sanwald. „Seine Leistungen in dieser Bun-
desliga-Saison sind herausragend und kön-
nen in jeder Mannschaft den Unterschied
machen. Deshalb hat er sich diese Nomi-
nierung völlig verdient. Wir freuen uns für
ihn und darüber, dass wir als Verein erst-
mals einen Spieler für die deutsche A-Na-
tionalmannschaft abstellen dürfen“, so der
FCH-Vorstandsvorsitzende weiter. San-
wald fügt hinzu: „Ich bin davon überzeugt,
dass ‚Niki‘ mit seinen fußballerischen
Fähigkeiten, aber auch durch seine Menta-
lität und Leidenschaft, besondere Qualitä-
ten mitbringt, die auch der deutschen Fuß-
ball-Nationalmannschaft gut tun werden.“

Die deutsche Nationalmannschaft
bestreitet zwei Tests. Am 23. März in Lyon
gegen Frankreich und am 26. März in
Frankfurt gegen die Niederlande.

„Ich habe mit dieser Nominierung nicht
gerechnet. Es ist nicht einmal ein Jahr her,
dass ich mit dem FCH in der 2. Liga gespielt
habe. Dass ich nun dennoch dem DFB-
Team angehören werde, freut mich riesig
und macht mich unglaublich stolz. Damit
geht für mich etwas in Erfüllung, wovon
wahrscheinlich fast jeder kleine Junge in
Deutschland träumt – so war das auch bei
mir“, so Beste zur ersten Nominierung.

Der 25-Jährige kam im Sommer 2022
vom SV Werder Bremen nach Heidenheim.
In seiner ersten Saison beim FCH war er
mit 25 Scorerpunkten maßgeblich an der
Zweitligameisterschaft beteiligt. In seiner
ersten Bundesligarunde kommt der Links-
fuß bis dato auf sieben Tore und zehn Vor-
lagen in 22 Einsätzen. (fch)

Erster deutscher
Nationalspieler
des FCH
Niklas Beste wird für die deutsche
Nationalmannschaft nominiert

  Andrey Popov – stock.adobe.com

Tag der Rückengesundheit
AM FREITAG, 15. MÄRZ 2024

Sonderveröffentlichung

merksam. Unter dem Motto „Dein Kom-
pass zur Rückengesundheit“ stehen 2024
zehn wissenschaftlich fundierte Empfeh-
lungen für einen gesunden Rücken im Mit-
telpunkt.
„Jeder Mensch ist einzigartig und muss
seinen individuellen Weg finden“, erklärt
Detlef Detjen, Geschäftsführer der Aktion
Gesunder Rücken.
Die Empfehlungen unterstützen dabei,
herauszufinden, was dem eigenen Rücken
gut tut. Deutschlandweit können Interes-
sierte an kostenlosen Vor-Ort- und Online-
Veranstaltungen teilnehmen. Praxen, Ver-
eine und Fitnessstudios öffnen ihre Türen
mit speziellen Gesundheitsangeboten. Der
Aktionstag wird von der Aktion Gesunder
Rücken (AGR) zusammen mit dem Bun-
desverband deutscher Rückenschulen
(BdR) veranstaltet.
Eine Erläuterung der zehn Rückentipps
gibt es im kostenlosen Booklet oder als
Podcast mit verschiedenen Gesundheits-
experten. Weitere Informationen und Ver-
anstaltungskalender: www.agr-ev.de/tdr

Rückenschmerzen zu Fehlzeiten am
Arbeitsplatz. Am 15. März macht der Tag
der Rückengesundheit alljährlich auf wirk-
same Vorsorge- und Behandlungsmög-
lichkeiten von Rückenbeschwerden auf-

D ie Zahl der Krankschreibungen in
Deutschland lag das zweite Jahr in
Folge auf Rekordniveau. Neben

Atemwegserkrankungen führten vor allem
Muskel- und Skelettbeschwerden wie

Der Weg zur
besseren
Rücken-
gesundheit
Tag der Rückengesundheit:
Informationen zu
Vorsorge und Behandlung
gegen Rückenschmerzen

Beschwerden
am Rücken: Die
„Aktion Gesunder
Rücken“ und der
Bundesverband
deutscher
Rückenschulen
geben Tipps zur
Vorsorge und
Behandlung.
Foto: pololia–
stock.adobe.com

Deformationen und Verspannungen am Rücken sind oft Folgen ungünstiger
Körperhaltung, etwa bei der Arbeit am Bildschirm, oder ungünstiger
Schlafpositionen. Foto: Pixel-Shot – stock.adobe.com

Z um diesjährigen Tag
der Rückengesundheit
haben Expertinnen und

Experten zehn Empfehlungen
formuliert, die wissenschaft-
lich untermauert sind und mit
denen Betroffene ihre Rücken-
schmerzen lindern können.

Hier die Übersicht:
� Gefühl: Vertraue deinem

inneren Kompass.
� Aktivität:Baue Bewegung

in deinen Alltag ein
� Balance: Bringe Kopf und

Becken ins Gleichgewicht
� Kraft:Stärke täglich deine

Rumpfmuskeln
� Zuversicht: Bleib auch bei

Rückenschmerzen aktiv
� Entspannung: Fördere

deine psychische
Ausgeglichenheit

� Lebensfreude: Pflege
deine sozialen Beziehun-
gen

� Ergonomie: Gestalte dein
Umfeld rückenfreundlich

� Stoffwechsel:Unterstütze
deinen Körper durch
bewusste Ernährung

� Schlaf:Nutze die Nacht als
Zeit der Regeneration

Zehn
Rücken-
Tipps

www.gd-krauss.de

AA Stuttgarter Str. 1–3, 73430 Aalen • GD Ledergasse 7, 73525 Schwäb. Gmünd

  Lassen Sie sich
vermessen.
Kostenlos und
unverbindlich.

SIE SIND UNSER MASS
SIE SIND UNSER MASSANGEMESSENE BETTSYSTEME

ANGEMESSENE BETTSYSTEME

Einfach Termin
vereinbaren

für AA unter Tel. 
07361/69031

für GD unter Tel. 
07171/5333

Franziskanergasse 10 
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 71 71 /28 88 
www.herzer-schuhe.de

Franziskanergasse 10 
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 71 71 /28 88 
www.herzer-schuhe.de

Geöffnet: Mo. bis Fr. von 9 bis 18 Uhr · Samstag 9 bis 14 Uhr.
Werkstatt Mittwochnachmittag geschlossen.

Einlagen für einen
       gesunden Rücken

Damit wir Sie umfassend beraten 
können, bitten wir einen Termin zu 
vereinbaren.

Kommen Sie zum Probeliegen  
in unser Schlafstudio und  
überzeugen Sie sich von unseren 
Schlafsystemen, Matratzen und 
Massivholzbetten.

Hintere Gasse 11 · Göggingen-Horn · 07175/8774 · www.haas-moebelwerkstaette.de

Natürlich schlafen. Besser leben.

Natürlich schlafen. Besser leben.


